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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                     
 
Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4 
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384 
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de  
E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  
                 25.  Februar  2011            

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

0180 - 1929236 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag,  Dienstag und Donnerstag –   jeweils ab 18.00 Uhr 
Mittwoch und  Freitag         –                jeweils ab 12.00 Uhr  
Die Praxen sind an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen wie folgt besetzt: 
vormittags von 10 – 11 Uhr und nachmittags von 17- 18 Uhr. 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 
Apothekendienst Telefon 
Freitag, 25.02.2011  St. Martins-Apotheke Allmendingen   07391/1000      
Samstag, 26.02.2011 Apotheke am Wenzelstein Ehingen     07391/7026-0  
Sonntag,  27.02.2011  Rats-Apotheke Ehingen    07391/8777 
Montag, 28.02.2011  Apotheke Dr. Mack Munderkingen    07393/91140       
Dienstag, 01.03.2011 Marien-Apotheke Ehingen           07391/6250          
Mittwoch,      02.03.2011 Bogenschütz-Apotheke Munderkingen     07393/3303      
Donnerstag, 03.03.2011 Apotheke im Schleckerland Ehingen    07391/755631     
Freitag, 04.03.2011 Alpha-Apotheke Ehingen    07391/758844     
Samstag, 05.03.2011 Apotheke Dr. Mack Rottenacker       07393/4111        
Sonntag,  06.03.2011 Schloss-Apotheke Obermarchtal     07375/246      
Montag, 07.03.2011  Linden-Apotheke Ehingen   07391/5511      
Dienstag, 08.03.2011 St. Martins-Apotheke Allmendingen   07391/1000      
Mittwoch, 09.03.2011  Apotheke am Wenzelstein Ehingen    07391/7026-0      
Donnerstag, 10.03.2011  Rats-Apotheke Ehingen     07391/8777                              
Freitag, 11.03.2011 Apotheke Dr. Mack Munderkingen  07393/91140         

 
Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Deponie Litzholz, Telefon 07391/5528 – Öffnungszeiten 
Mittwochs und freitags jeweils von 08 – 12 Uhr und von 13 – 16 Uhr. 
Erd- und Bauschuttdeponie Roter Hau II, Ehingen, Telefon 07391/52343 
Montags bis freitags jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr 

 

Zum Nachdenken! 
Durch Anstrengung gelingen die Werke, nicht durch Wünsche.                     

                                                                                                          (Narayana)               
 

 
 

Amtsblatt 
 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL 

 

 



Termine auf einen Blick 
Freitag, 25.02.2011   Müllabfuhr und Einsammeln der  
  Gelben Säcke  
 
Freitag, 25.02.2011  Pfarrbibliothek geöffnet  
17.30 – 18.30 Uhr, Pfarrhaus  
 
Freitag, 04.03.2011  Müllabfuhr 
 
Samstag, 05.03.2011   Narrenzunft Untermarchtal 
ab 14.00 Uhr  Fasnetsumzug mit anschließendem 
  närrischen Treiben 
 
Montag, 07.03.2011   Sportverein Untermarchtal  
ab 14.00 Uhr, Sportheim   Kaffeekränzchen 
 
Mittwoch, 09.03.2011  Pfarrbibliothek geöffnet  
15.00 – 16.00 Uhr, Pfarrhaus    
 
Freitag, 11.03.2011   Müllabfuhr und Einsammeln der 
  Gelben Säcke  
 
Samstag, 12.03.2011   Sportverein Untermarchtal  
ab 08.00 Uhr  Altpapier-/Kartonagensammlung 
 
Samstag,  12.03.2011   Sportverein Untermarchtal  
20.00 Uhr, Sportheim  Jahreshauptversammlung  
 

Unsere Altersjubilare im Monat  MÄRZ  2011 
 
Gottfried  Steinegger          75. Geburtstag 
Wassertäle  27    
 
Sr. Remigia Burger     80. Geburtstag      
Maria Hilf       
 
Frau Josefine Riffel   80. Geburtstag       
Maria Hilf                    
 
Frau Magdalena Rogg     85. Geburtstag  
Maria Hilf     

 
Wir gratulieren herzlich und  wünschen den Jubilarinnen und dem 

Jubilar  alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 
 Die Gemeindeverwaltung  

 

Gemeindeverwaltung am 07.03.2011 und 08.03.2011 
geschlossen! 
 
Am Fasnetsmontag, dem 07.03.2011 und am  Fasnetsdienstag, dem 
08.03.2011, hat die Gemeindeverwaltung geschlossen. 

Wir hoffen auf Ihr närrisches Verständnis und grüßen mit 
„Schopfboale-Hoi“. 

 
 



Gemeinde 
Untermarchtal 

Wahlkreis  
Nr. 65 Ehingen  

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 27. März 2011 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die 
  

x Gemeinde  die Wahlbezirke der Gemeinde 

Untermarchtal 

 
 

 wird in der Zeit vom Montag, 7. März bis Freitag, 11. März 2011 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten  1) 

 

 

 
 

 
 

 

Ort der Einsichtsnahme 
 
Bürgermeisteramt Untermarchtal, Infozentrum, Zimmer 1 EG, Bahnhofstraße 4, 89617 Untermarchtal 

 

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre 
nach § 33 Abs. 1 des Meldegesetzes besteht, dürfen nicht eingesehen und überprüft werden. 

 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können 

während der o. g. Einsichtsfrist, spätestens 
 

am 11. März 2011 bis 
 

12.00 Uhr, 
   

beim Bürgermeisteramt Untermarchtal, Infozentrum, Zimmer 1 EG, Bahnhofstraße 4, 89617 Untermarchtal 

 Einspruch einlegen. 
 
 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 6. März 

2011 eine Wahlbenachrichtigung. 
 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4.     Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
 

 
Nr. 65 Ehingen   
 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch 
Briefwahl teilnehmen. 

 
 
1) Wenn andere Zeiten bestimmt sind, diese angeben.  

2) Nicht Zutreffendes bitte streichen. 
 
 
 



 
5.      Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1    ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2    ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden 

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (6. März 2011) oder 
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (11. März 2011) oder 
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt     
  hat, 

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten 
Fristen entstanden ist, 
oder 

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt 
geworden ist. 

 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 25. März 
2011, 18 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich oder mündlich (nicht fernmündlich) beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr 
gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, 
kann ihm bis zum 26. März 2011, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 
genannten Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 
6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und 
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 
  (versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist). 

 
Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch 
schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, 
kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen 
(blauen) Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterzeichnet die auf dem 
Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, 
steckt den zugeklebten Stimmzettelumschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den 
amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, verschließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf 
andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens 
am Wahltag (27. März 2011) bis 18.00 Uhr dort eingeht.  
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform  

ausschließlich von  

Postunternehmen 
3)

 
der Deutschen Post AG 

unentgeltlich befördert. 
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre 
Stimme allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Diese muss dann die 
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 

 
Bürgermeisteramt 

 

Untermarchtal, den 25. Februar 2011 

 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

 
 

3) Von der Gemeinde beauftragtes Postunternehmen einsetzen. Wurde keine Vereinbarung geschlossen und die Wahlbriefe sind mit dem Vermerk „Entgelt zahlt 
Empfänger“ versehen, dann sind die Worte „ausschließlich von“ und das Ausfüllfeld „Postunternehmen“ zu streichen. 
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 22.02.2011 
TOP 1 Protokoll der Sitzung vom 14.12.2010 
Das Protokoll der Sitzung vom 14.12.2010 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es ergaben 
sich keine Einwände.  
 
TOP 2 – Neubau des Feuerwehrgerätehauses 
Im Neubau des Feuerwehrgerätehauses sind nun die Fliesenlegerarbeiten und Bodenbe-
lagsarbeiten abgeschlossen. In der Sitzung wurde über die Vergabe eines Auftrages für 
Feuerwehrschränke beraten. 
Angeschafft werden sollen Schränke für die Wandmontage mit einer Abteilbreite von 50 cm 
und einer Tiefe von 60 cm. Angebote waren für 40 Schränke von den Firmen Ziegler aus 
Gingen, Billwiller aus Biberach und Kessler aus Stuttgart eingeholt worden. Das günstigste 
Angebot gab die Firma Billwiller mit einem Nettopreis von 5005.- € ab.    
Insgesamt werden 35 Schränke beschafft. 
Weiterhin wurde über die Vergabe von Abtrennungen in den WC-Anlagen beraten. Hier 
lagen Angebote der Firmen Cato aus Ummendorf, Sana aus Luhe-Wildenau und Weiss aus 
Nürnberg vor. Das günstigste Angebot gab die Firma Cato mit einem Bruttopreis von 
1.419,67 € ab. Der Auftrag wurde an die Firma Cato vergeben. 
 
TOP 3 Baugesuch zur Errichtung einer Montagehalle auf Flurstück Nr. 189 
Das Baugesuch wurde zurückgezogen. Der Tagesordnungspunkt entfiel deshalb. 
 
OP 4 Landtagswahl am 27.03.2011 
Für die Landtagswahl am 27.03.2011 wird der Gemeindewahlausschuss aus dem Ge-
meinderat bestellt. Das Wahllokal wird wieder im Infozentrum in Untermarchtal sein. 
Die Wahlzeit von 08.00 – 18.00 Uhr bleibt gegenüber den früheren Wahlen unver-
ändert. Ebenso unverändert wird im Altenpflegeheim Maria Hilf ein beweglicher Wahl-
vorstand eingerichtet.  
 
Top 5 Ausstattung der Mehrzweckhalle 
Für den Sportunterricht in der Mehrzweckhalle ist die Ausstattung für ältere Jahrgangs-
stufen nicht ausreichend.  Die zuständige Sportlehrerin hatte deshalb der Gemeinde 
mitgeteilt, welche Gerätschaften zusätzlich angeschafft werden sollten.  
Die Gemeinde möchte die Ausstattung anpassen, kann jedoch nicht alle Gerätschaften 
gemeinsam beschaffen. Um die Behandlungsmöglichkeiten nach evtl. Unfällen zu ver-
bessern wurde im Regieraum eine kleine Kühltruhe aufgestellt. Des Weiteren soll jetzt ein 
6-teiliger Kasten zum Nettopreis von 929.- € bei der Firma Kiebler gekauft werden. Weitere 
Gerätschaften sollen nach Möglichkeit in die nächste Haushaltsplanung mit aufgenommen 
werden.   
 
Top 6 Bekanntgaben-Sonstiges 
 
Haushaltssatzung 2011 
Die Kommunalaufsicht hat mit Erlass vom 10.01.2011 die Gesetzmäßigkeit der am 
14.12.2010 beschlossenen Haushaltsatzung mit dem Haushaltsplan für das Jahr 2011 
bestätigt.  
Altpapiersammlung 
Im vierten Quartal 2010 sammelte der Sportverein 4,24 Tonnen Altpapier. 
Abfallwirtschaftssatzung 
Die Kommunalaufsicht hat die Änderung der Abfallwirtschaftssatzung, die zum 01.01.2011 
in Kraft trat, bestätigt. 
ELR-Anträge 
Die Räte wurden darüber informiert, dass die ELR-Anträge aus der Gemeinde für die-
ses Jahr nicht berücksichtigt werden konnten. Eine entsprechende Mitteilung ging vom  
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Ministerium für ländlichen Raum bei der Gemeindeverwaltung ein. Die genauen 
Hintergründe sind noch nicht bekannt. 
Bevölkerungsfortschreibung 
Mit Datum vom 30.09.2010 wohnten in Untermarchtal 917 Personen. Davon waren 
335 Personen männlich und 582 Personen weiblich. 
Umlagen 
Für den Abwasserverband Raum Munderkingen war die vierte Rate der Betriebskos-
tenumlage für das Jahr 2010 in Höhe von 13.250.- € zu bezahlen. 
Die vorläufige Verbandsumlage für das Jahr 2010 wurde für Untermarchtal auf 
52.028,00 € festgesetzt. 
 
Im Anschluss erfolgte eine nicht öffentliche Sitzung 
 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
der nächste Rentensprechtag in Munderkingen findet statt am: 

Mittwoch,   23.  März  2011 
von 08.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 15.30 Uhr 

Rathaus, Marktstraße 1, EG, Sitzungssaal 
 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter: 07393/598-0.  
 

Schulanmeldung 2011 
 
Alle Kinder, die bis einschließlich 30. September 2011 das 6. Lebensjahr vollendet ha-
ben, werden im kommenden Schuljahr 2011/12 schulpflichtig. 
Entsprechend des zugeordneten Schulbezirks müssen die Schulanfänger aus Laute-
rach, Neuburg, Reichenstein, Talheim und Untermarchtal in der Grundschule 
Lauterach angemeldet werden. 
Aufgrund einer gesetzlichen Regelung können auch Kinder, die in der Zeit vom  
01. Oktober 2011 und 30. Juni 2012 sechs Jahre alt werden, auf Wunsch der Eltern 
ebenfalls angemeldet werden. Mit der Anmeldung sind diese Kinder dann auch 
schulpflichtig. 

Termin für die Schulanmeldung an der Grundschule Lauterach: 
Dienstag, 14. März 2011,  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Die Erziehungsberechtigten haben bereits eine persönliche Einladung erhalten. 
 

Bildungshaus 3 – 10 
 
Zum ersten Mal trafen sich heute Kinder der Grundschule Lauterach und dem Kinder-
garten St. Peter Untermarchtal zum gemeinsamen Lernen. 
An beiden Orten machte sich jeweils eine Gruppe aus Kindergartenkindern und Erst- 
und Zweitklässlern auf den Weg ins Zahlenland. Angeleitet wurden sie in Untermarch-
tal von Schwester Brigitte und ihrem Team und der Grundschullehrerin Katrin Schulz, 
in Lauterach von  Rektorin Maria Fröhner und Erzieherin Magdalena Rovisan. 
Das Zahlenland musste zunächst aufgebaut werden. 
Jede Zahl erhielt einen Zahlengarten  mit Würfelhaus und Fahnenstange.  
Über einen Zahlenweg konnte man in die Zahlenstadt kommen. Die Zweitklässler 
hatten dazu die Geschichte in einem Lesevortrag umgesetzt. Die Bewohner des Zah-
lenlandes in Form von Zahlenpuppen verfehlten ihre Wirkung auf die Kinder nicht. Der 
Zahlenkobold trieb jedoch bald sein Unwesen und viele Hände mussten tätig werden, 
um die entsprechende Ordnung wieder herzustellen. Zum Glück gab es da noch die 
Zahlenfee. 
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In Spiel und Bild wurden anschließend gemeinsam Aufgaben zur Zahl 1 bewältigt. Die 
Schulkinder bemühten sich sehr, den Kindergartenkindern einen lehrreichen und 
unterhaltsamen Vormittag zu ermöglichen. Auch die Kindergartenkinder ließen er-
staunlich viel Wissen in die Thematik einfließen. 
 
Das gemeinsame Lernen hatte auf diese Weise nicht nur die Mathematik zum Inhalt, 
sondern förderte ebenso die Sozialkompetenz. 
Die Zeit verging wie im Fluge und die Freude auf das nächste Treffen war den Kindern 
anzusehen. 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung 
der Franz-von-Sales-Realschule Obermarchtal 

 
Am Samstag, den 26. Februar 2011 um 10.00 Uhr findet eine 
Informationsveranstaltung für die kommenden Fünftklässlerinnen statt. Alle 
interessierten Eltern mit ihren Töchtern sind dazu herzlich eingeladen. 
Es werden das pädagogische Konzept, der Marchtaler Plan mit seinen pädagogischen 
Grundsätzen, sowie weitere Schwerpunkte und Angebote der Schule vorgestellt. 
 
Beispiele hierfür sind: 

- Die Mädchen können ab der 5. Klasse einen Schwerpunkt im Bereich Sport, 
Bildende Kunst oder Musik wählen. Je nach Begabung und Interesse besteht 
die Möglichkeit einer zusätzlichen sportlichen oder künstlerischen Förderung. 
Schülerinnen, die sich für den musischen Bereich entscheiden, können im 
Rahmen des Musikunterrichts ein Instrument erlernen. 

- Von Montag bis Donnerstag kann Hausaufgabenbetreuung wahrgenommen 
werden. 

- Verschiedene Arbeitsgemeinschaften und Förderkurse werden angeboten. 
 
Während der Elterninformation können die zukünftigen Schülerinnen die 
Schwerpunkte kennen lernen und sich in Gruppen sportlich, künstlerisch und 
musikalisch betätigen. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur Besichtigung der Schule. 
Terminvereinbarungen für die Anmeldung sind nach der Veranstaltung oder 
telefonisch möglich. 
 
Franz-von-Sales-Realschule Obermarchtal, Telefonnummer:  07375-959200,  
E-mail: sekretariat@franz-von-sales-rs.de, Homepage: www.franz-von-sales-rs.de 
 

JUGENDMUSIKSCHULE RAUM MUNDERKINGEN 

             
Emeringen Emerkingen Grundsheim Hausen 

am Bussen 
Lauterach Munderkingen Obermarchtal Oberstadion Rechtenstein Rottenacker Untermarchtal Unterstadion Unterwachingen 

 

 

  

PRESSENOTIZ / INFORMATION 
Die Jugendmusikschule Raum Munderkingen – 
Ansprechpartnerin für kompetente und erfolgreiche Musikausbildung 
 
Jetzt anmelden 
Anmeldungen sind auch während des laufenden Schuljahres möglich. Besonders zur „Halbzeit“ 
des Schuljahres (ab 1. März) werden wieder vermehrt Plätze frei – wir freuen uns auf Ihre Anfragen! 
 
Unterrichtsangebot für alle Altersklassen 
Unsere erfahrenen Instrumentalpädagogen unterrichten eine Vielzahl von Instrumenten: 
 



Holz- und Blechblasinstrumente, Klavier, Violine, Akkordeon, Blockflöte (Anfänger und höhere 
Ausbildung),  Trommelkurs (als Alternative zur Blockflöte), Gitarre (klassisch und elektrisch), Keyboard, 
Schlaginstrumente, Musikalische Früherziehung ab dem Säuglingsalter (Musikgarten, MFE) in 
Kooperation mit den örtlichen Kindergärten. Musiktheorie und Gehörbildung (geeignet als Ergänzung 
und Vertiefung des Intrumentalunterrichtes, besonders empfohlen für angehende Studenten, D- und C- 
Prüfungsanwärter) runden das musikalische Ausbildungsangebot ab. Auch für Wiedereinsteiger und 
Senioren ist die Musikschule offen. 
 
Warum Musikunterricht? 
Musik ist gerade in Zeiten zunehmender Verschulung und Interessenzersplitterung unserer Jugend das 
wichtigste Unterrichtsfach für junge Menschen. Denn Faktoren wie seelische Entwicklung, geistiges 
Wachstum, Förderung von Intelligenz und Erziehungsfähigkeit sowie der Erwerb sozialer 
Verhaltensweisen sind in ihrer Gesamtheit ohne Musikerziehung und Instrumentalausbildung nur 
schwer erreichbar. 
Dies gilt bereits für das Vorschulalter, wie z.B. das Schreiben vom 21. Februar 2008 Nr. 54–6932.006/6 
des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport deutlich macht (Zitat): 
„…hat sich gezeigt, dass eine aktive musikalische Betätigung für den Entwicklungsprozess bis hin zur 
Schulreife sehr bedeutsam ist. Dies gilt nicht allein für den Spracherwerb, für die motorischen 
Fähigkeiten oder für das Sozialverhalten. Aktives Musizieren hat beim Vorschulkind einen 
entscheidenden Einfluss auf die emotionale Sphäre, und diese wiederum spielt eine entscheidende Rolle 
für das Denken, die Motivation zum Lernen, die Aufmerksamkeit und die Ausprägung des 
Gedächtnisses.“ 
„…zeigt sich, wie umfassend und grundlegend Musik zur personalen Entwicklung eines Kindes bereits 
im Vorschulalter beiträgt.“ 
 
Website 
Formulare und Informationen zum Download: www.munderkingen.de/bildung/bildungmusik.htm. 
 
Ausbildung von der Basis bis zur Spitze 
Es gibt wohl nur ganz wenige Musikschulen in Deutschland, die in vier aufeinanderfolgenden Jahren 
(2006 – 2009) Schüler bis zum Bundeswettbewerb und dort in die Preisränge bringen. Für eine kleine 
Musikschule mit 400 Schülern ist dies ein ausgezeichnetes Ergebnis. Damit bestätigt sich das Konzept, 
auf der Basis einer guten und konsequenten Ausbildung in der Breite auch Begabungen an der Spitze 
fördern zu können. 
 

Deutsches Rotes Kreuz – Ortsverein Munderkingen 
Einladung 

 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Deutschen Roten Kreuzes – Ortsverein 
Munderkingen – findet am Samstag, den 19. März 2011 um 19.00 Uhr im 
Gasthof „Rössle“ (Saal) in Munderkingen statt 
 
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung 
2    Totenehrung 
3.    Bericht des Ortsvereinsvorsitzenden 
4.   Tätigkeitsbericht des Bereitschaftsleiters 
5.   Tätigkeitsbericht des Jugendrotkreuzleiters 
6.   Bericht des Schatzmeisters 
7.   Bericht der Rechnungsprüfer 
8.   Aussprache über die Berichte und Entlastung 
9.   Vorstellung der strukturellen Änderungen beim Ortsverein und der Bereitschaft 
10. Wahlen 
11.  Ehrungen 
12. Grußworte 
13. Verschiedenes 
      - Jahressammlung 2011 
      - Jahresausflug 2011 
Anschließendes gemütliches Beisammensein.  
Die aktiven und fördernden Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

Bruno Schmid, Ortsvereinsvorsitzender 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 
Schließung der Deponie „Roter Hau“, Ehingen-Stetten 
 
Die Deponie „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten ist am Dienstag, 8. März 2011  
(Faschingsdienstag), geschlossen. 
 
Fastfood unter der Lupe 
- Workshop über gesunde Ernährung am 10. März 2011 - 
 
Unter dem Motto „Fastfood und Fertiggerichte unter der Lupe“ findet am 10. März von 9 bis 
12 Uhr, beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamts Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, 
in Ulm ein Workshop statt. 
 
Fertiggerichte werden immer beliebter. Aber bieten Sie wirklich eine Erleichterung in der 
Küche? Wie gesund sind diese Produkte? Um diese Fragen soll es bei diesem Workshop in 
Theorie und Praxis gehen. 
 
Anmeldungen 
Anmelden für den Workshop kann man sich bis zum 4. März 2011 beim Fachdienst 
Landwirtschaft des Landratsamts, Telefon 07 31/1 85-30 98.  
 
Für den Kurs sollten eine Kochschürze und Behälter für Speisen mitgebracht werden. Für die 
Lebensmittel wird von den Teilnehmern ein Kostenbeitrag erhoben. 
 

Am 26. Februar im Haus des Landkreises, Ulm: 
Konzert des Kammerorchesters Senden-Ay-Oberkirchberg 
 
Werke von Franz Schubert, Peter Tschaikowsky, Giuseppe Verdi und anderen stehen auf dem 
Programm eines Konzerts des Kammerorchesters Senden-Ay-Oberkirchberg am Samstag, den 
26. Februar 2011 um 18 Uhr im Haus des Landkreises in Ulm (Schillerstraße 30). Unter der 
musikalischen Leitung von Alexey Tyulmenkov spielt das Orchester die 8. Sinfonie (die 
„Unvollendete“) von Franz Schubert und Ausschnitte aus der Ballettmusik „Der Nussknacker“ 
von Peter Tschaikowsky. 
 
Außerdem stehen Arien aus Opern und Liederzyklen von Donizetti, Verdi und Grieg auf dem 
Programm. Solist ist der 23-jährige Tenor Alexey Martirosian. Er gehört zum Ensemble des 
Theaters der südrussischen Großstadt Krasnodar.  
 
Der Eintritt beträgt für Erwachsene 8 Euro. Schüler haben freien Eintritt. 

           

Einladung 
 
Das BDM-Kreisteam Alb-Donau/Ulm hat aufgrund der Landtagswahl am 27.03.2011 
mehrere Termine mit den Landtagskandidaten im Alb-Donau-Kreis und der Stadt  
Ulm organisiert. 
Bei diesen Veranstaltungen möchten wir die Problematik des Milchmarktes und die 
Auswirkungen für die Milchbauern, die große wirtschaftliche Bedeutung der 
Milchviehhaltung für den ländlichen Raum und die Kulturlandschaft darlegen, sowie 
Vor- und Nachteile der Grünen Gentechnik diskutieren. 
 
Unsere 2.Veranstaltung in dieser Reihe ist am Freitag, den 04.03.2011  
                      um 20.00 Uhr im Sportheim in Unterweiler  
                         89079 Ulm-Unterweiler, Greutstraße 50 
 
 

Bundesverband 
Deutscher  
Milchviehhalter e.V. 
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Für diesen Abend hat uns Frau Dr. Monika Stolz, Ministerin für Soziales, ihr  
Kommen zugesagt. 
Der Vorstandssprecher des BDM, Hans Foldenauer, wird mit einem Vortrag 
in das Thema einführen. 
 
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich das BDM Kreisteam. 
  

Berufsinformationszentrum (BIZ) – Veranstaltungsreihe 
 
Vortrag:  Donnerstag,  24.03.2011 
1400 Uhr  Berufsinformationszentrum (BIZ) 
   Wichernstraße 5 
   89073 Ulm  Tel.-Nr.: 0731 – 160 777 
 
Thema:  Grafik-, Produkt-, Mode- und Mediendesign 
   an der Akademie für Kommunikation, Ulm 
 
Informiert wird über die Besonderheiten der Berufskollegs; 
die Berufsfachschule für Wirtschaft; das neue Technische Gymnasium 

. 
Inhalte der Veranstaltung sind:  
Zugangsvoraussetzungen, Bewerbungs- und Auswahlverfahren, Dauer der Ausbildung, 
Inhalte, Abschlüsse, Kosten, Termine, Berufs- und Beschäftigungsperspektiven, berufliche 
Verwertbarkeit, Fragemöglichkeit. 

 
Zielgruppe: Diese Veranstaltung richtet sich an interessierte  Schulabgänger ab 

gutem Hauptschulabschluss,  
 
Referent: Richard Pál 
 Schulleiter der Akademie für Kommunikation ,Ulm  
 
Anmeldung ist nicht erforderlich, Eintritt frei 
 

Bundesagentur für Arbeit – Agentur für Arbeit Ulm – Pressemitteilung 
Bei Kündigung sofort bei der Agentur für Arbeit melden 
 
Wer von seinem Arbeitgeber gekündigt wird oder einen Aufhebungsvertrag 
unterzeichnet, sollte sich umgehend bei seiner Agentur für Arbeit melden. 
Spätestens jedoch 3 Monate, bevor das Arbeits- oder Ausbildungsverhältnis endet, 
müssen sich die Betroffenen bei der Agentur telefonisch oder gleich persönlich als 
arbeitssuchend gemeldet haben.   
 
„Mit der frühzeitigen Meldepflicht soll im Idealfall die Arbeitslosigkeit ganz vermieden werden“, 
erklärt Mario Vetter vom Kundenzentrum der Ulmer Arbeitsagentur.  „Diese drei Monate sind 
wertvolle Zeit, die man für die Vermittlung in ein neues Beschäftigungsverhältnis oder in eine 
Qualifizierungsmaßnahme nutzen kann.“ Fakt ist: Je länger jemand arbeitslos ist, umso 
schwieriger wird seine Integration in den Arbeitsmarkt. Deswegen, so Mario Vetter, liege eine 
frühzeitige Meldung bei der Agentur im ureigensten Interesse des Arbeitsuchenden.  
 
Wer sich nach einer Kündigung nicht an die „Drei-Monatsfrist“ hält, muss im Falle der 
Arbeitslosigkeit mit einer einwöchigen Sperrfrist beim Bezug des Arbeitslosengeldes rechnen. 
Wer erst kurzfristig von seiner Entlassung erfährt, muss die Agentur spätestens drei Tage 
nach Zugang der Kündigung infor-mieren. Bei der telefonischen Meldung erhält der Kunde 
einen konkreten Termin bei einem Arbeitsvermittler, bei dem die persönliche Meldung 
nachgeholt wird. Zudem können umgehend die wichtigsten Angaben zum Bewerberprofil 
aufgenommen werden.  
Für die persönliche Meldung bei der Arbeitsagentur werden Personalausweis oder Pass und 
eine aktuelle Meldebescheinigung (nicht älter als drei Monate) benötigt. Außerdem sollten die  
 
 



-11- 

Versicherungsnummer in der gesetzlichen Rentenversicherung und ein schriftlicher Lebenslauf 
mitgebracht werden.   
Die Agentur für Arbeit Ulm ist von Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr unter der 
Servicenummer für Arbeitnehmer 01801 555 111* erreichbar (*Preise: Festnetz 3,9 ct/min; 
Mobilfunk max. 42 ct/min). 

 
Weitere Interviewer für die „Erhebungsstelle Alb-Donau-Kreis“ gesucht 
 
Ab 9. Mai 2011 wird in Deutschland wie in der gesamten Europäischen Union ein Zensus, also 
eine Volks-, Gebäude- und Wohnungszählung, durchgeführt. Rund 10 Prozent der Bevölke-
rung werden dafür ausgewählt. Damit findet in Deutschland erstmals seit über 20 Jahren 
wieder eine Volkszählung statt.  
 
Die Haushaltsbefragung im Alb-Donau-Kreis wird von der Erhebungsstelle des Landkreises 
durchgeführt. Zu deren Aufgaben gehören die Anwerbung, Auswahl und Schulung der 
Interviewer („Erhebungsbeauftragte“) und die Befragungen. Insgesamt sind über 24.000 
Bürgerinnen und Bürger in über 7.500 Haushalten zu befragen. Dazu werden rund 260 
Interviewerinnen und Interviewer benötigt. Die Befragungen sollen hauptsächlich zwischen 
Anfang Mai und Ende Juli 2011 stattfinden. 
 
Viele Interessenten haben sich bereits gemeldet und werden als Interviewer tätig sein. Die 
Erhebungsstelle des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis sucht jedoch noch weitere 
Bürgerinnen und Bürger, die beim Zensus als Interviewer mithelfen möchten. Alle 
Bewerberinnen und Bewerber müssen mindestens 18 Jahre alt sein, zuverlässig und ver-
schwiegen. Erfahrungen im Umgang mit dem PC sind nicht erforderlich. Die interessante 
Aufwandsentschädigung – je gemeinsam ausgefülltem Fragebogen gibt es 8,50 Euro - ist ganz 
oder zumindest teilweise steuerfrei, je nach den persönlichen Einkommensverhältnissen. 
 
Haben Sie Interesse? Bitte melden Sie sich in den nächsten Tagen bei der Erhebungsstelle des 
Alb-Donau-Kreises. Wir freuen uns auf viele Bewerbungen. Auf unserer Internetseite www.alb-
donau-kreis.de („Zensus 2011“ anklicken) finden Sie nähere Informationen und das Bewer-
bungsformular. Gerne können Sie es ausgefüllt per Mail oder per Post an uns schicken. 
Telefonisch erreichen Sie uns unter Telefon 07 31 / 1 85-17 13 oder -18 52.  
 
Bitte machen Sie mit, es lohnt sich. 
Unsere E-Mail-Adresse zensus2011@alb-donau-kreis.de 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Erhebungsstelle Zensus 2011, Schillerstraße 30, 89077 Ulm 

 

 
EVANG. KREISBILDUNGSWERK 
BLAUBEUREN/ULM 
Grüner Hof 7, 89073 Ulm, Tel: 0731/22335, Fax 9213005, info@kbw-blaubulm.de 
 

ABENTEUER STILLE 
Meditation-Vertiefungstag für Geübte (für Anfänger/innen auf Anfrage) 
Körperübung, Sitzen in der Stille und einfache Mahlzeit 
Samstag, 19. März 2011 
von 10.00 bis 16.00 Uhr 
Martinskirche Tomerdingen (ehemalige kath. Kirche mitten im Ort) 
Leitung: Pfarrerin Brigitte Koch 
 
Weitere Information und Anmeldung: 
Evangelisches Pfarramt Scharenstetten 
Pfarrerin Brigitte Koch, Fon 07336/332, Mail: scha-ra-de@schwaben-net.de 
 



VdK-Ortsverband informiert 

VdK-Aktion „Pflege geht jeden an“ 

Rund 240 000 Baden-Württemberger sind pflegebedürftig, über 150 000 dieser Menschen 
werden zuhause gepflegt. Denn die meisten Pflegebedürftigen wollen möglichst lange daheim 
leben. Doch die Pflege bringt viele pflegende Angehörige in eine schwierige, körperlich, 
seelisch und finanziell belastende Lage. Daher hat der Sozialverband VdK die Aktion „Pflege 
geht jeden an“ gestartet. Sie will pflegenden Angehörigen konkrete Hilfe bieten. Zugleich 
appelliert der größte Sozialverband in Deutschland an die Politik, bei der Pflegereform keine 
falschen Weichen zu stellen. Der VdK lehnt eine Entwicklung zu kapitalgedeckter 
Zusatzversorgung ab und befürwortet die Heranziehung der privaten Pflegeversicherung zur 
solidarischen Finanzierung der gesetzlichen Pflegekassen. Vor allem plädiert der VdK dafür, die 
pflegenden Angehörigen bei der für 2011 vorgesehenen Pflegereform angemessen zu 
berücksichtigen und zu entlasten. Weitere Infos gibt es unter www.pflege-geht-jeden-an.de 
sowie in den VdK-Geschäftsstellen (Adressen telefonisch unter (07 11) 6 19 56-0 oder via 
www.vdk-bawue.de). 
 

Vereinsmitteilungen  
 

Narrenzunft Untermarchtal e.V.Narrenzunft Untermarchtal e.V.Narrenzunft Untermarchtal e.V.Narrenzunft Untermarchtal e.V.    
Die Einladung zu dem eigentlichen Höhepunkt der Untermarchtaler Fasnet –  

dem Fasnetsumzug – finden Sie auf der letzten Seite  
bzw. als letztes Blatt. 

 

Sportverein Untermarchtal e.V. 1946  
Nachfolgend die Sportheimöffnungszeiten über die Fasnet  
Samstag,  05. März 2011  -  geschlossen 
Sonntag, 06. März 2011  -  ab 15 Uhr geöffnet  
Montag,  07. März 2011  -  ab 14 Uhr geöffnet - Kaffeekränzchen 

Viel Spaß bei der Fasnet wünscht der SVU         
 

Sportverein Untermarchtal 
Altpapier- und Kartonagensammlung   am 12. März 2011  
Der Sportverein bittet die Bevölkerung um Bereitstellung folgender  
Altmaterialien bzw. Wertstoffe bei der Sammlung 

am Samstag, dem  12.  März  2011  ab 08.00 Uhr: 
Altpapier (gebündelt) – Kartonagen – (gebündelt oder zusammengelegt) 

 
Der Verein bedankt sich im Voraus für die Bereitstellung!!! 
 

Sportverein Untermarchtal e.V. 1946 – Jugendabteilung 

Einladung zur Jugendversammlung 
Liebe Jugendliche,  
 
am Mittwoch, dem 02. März 2011, findet um 18.30 Uhr im Sportheim die 
Jugendversammlung des SV Untermarchtal statt.  
 
Auf dem Programm stehen wieder die Wahlen der Jugendsprecher und des Jugend-
leiters.  
Des Weiteren könnt Ihr Eure Wünsche, Anregungen und Kritik äußern.  
 
Andreas Werz, Jugendleiter 
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Sportverein Untermarchtal e.V. 1946 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des SV 
Untermarchtal am Samstag, den 12. März 2011  

um 20.00 Uhr im Sportheim  
 
Werte Vereinsmitglieder und Freunde des Sportvereins, 
im Namen der Vereinsvorstandschaft lade ich alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner, sowie die Vereinsjugend zur diesjährigen Hauptversammlung des Sport-
vereins am Samstag, den 12. März 2011 um 20.00 Uhr im Sportheim recht 
herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Geschäftsbericht des 1.Vorsitzenden  
2. Kassenbericht des Vereinskassierers  
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vereinskassierers durch die Hauptversammlung 
5. Bericht des Vereinsschriftführers  
6. Bericht des Vereinsjugendleiters 
7. Bericht des Abteilungsleiter Leichtathletik  
8. Bericht des Abteilungsleiter Schützen 
9. Bericht des Abteilungsleiter Dart 
10. Bericht des Abteilungsleiter Freizeitsport 
11. Bericht des Abteilungsleiter Aerobic/ Jazztanz 
12. Bericht des FC Marchtal 
13. Aussprache und Fragen über die Berichte 
14. Entlastung der gesamten Vorstandschaft (außer Kassier siehe 4.), im 

besonderen auch den Bereich des gewerblichen Geschäftsbetriebes des 
Vereines im Sinne des Steuerrechtes 

15. Bestätigung des Jugendleiter und der Jugendsprecher durch die 
Hauptversammlung 

16. Neuwahlen  
17. Anträge und Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung/Hauptversammlung können bis einschließlich Sams-
tag 05. März 2011 beim 1. Vorsitzenden Josef Faad, 89617 Untermarchtal, Was-
sertäle 6, schriftlich eingereicht werden. 

Für die Vereinsvorstandschaft – Josef Faad, 1.Vorsitzender 
 

Was sonst noch interessiert  
 
Eine Aktion zugunsten des Projekts"Lauter-Zeichen"  
Erster Lauterlauf rund um den Wartstein 

Biberach-Lauterach – Jetzt heißt es für alle Laufbegeisterten: schnell anmelden. Am 
Sonntag, 22. Mai 2011, lockt der erste Lauterlauf mit Bewegung, Spaß und Unterhaltung 
für die ganze Familie. Die Strecken führen von Lauterach bei Obermarchtal durchs 
Lauter- und Wolfstal. Für jede Kondition sei eine geeignete Strecke dabei, versprechen 
die Veranstalter, die TSg Ehingen,der SC Lauterach und der TSV Hayingen. Das Spek-
trum reicht dabei vom Hauptlauf über 14 Kilometer, der auch zum Oberschwäbischen 
Lauf-Cup 2011 zählt, über den 400 Meter langen Bambinilauf bis zum Nordic Walking. 
Anmeldungen sind unter www.lauterlauf.de<http://www.lauterlauf.de> und Telefon 
07391 8811 möglich. Die Anmeldegebühren kommen dem Projekt „Lauter-Zeichen" 
zugute. Für jeden Teilnehmer gibt es zudem ein eigens gestaltetes Lauf-Shirt. 
Anmeldeschluss für alle Läufer ist der 19.Mai 2011 . Gefördert wird die Aktion vom Alb-
Donau-Kreis, dem Landkreis Reutlingen, Erdgas Südwest und der EnBW. 

 



Die ersten Teilnehmer haben sich bereits zum Lauterlauf angemeldet: Es sind Achim 
Geiselhart aus Hayingen mit seinen Töchtern Marie und Johanna. Die achtjährige Marie 
will beim Schülerlauf über 1,2 Kilometer mitlaufen, Schwester Johanna in der Bambini-
Klasse über 400 Meter. Und Papa Achim Geiselhart vom TSV Hayingen startet beim 
Hauptlauf, der zum unter ambitionierten Läufern sehr beliebten Oberschwäbischen Lauf-
Cup zählt. Die Gegend ist ideal für alle Läufer, freut sich der durchtrainierte Polizist 
Geiselhart. „Ich freue mich auf den Lauterlauf. Er ist eine tolle Sportveranstaltung, die 
zudem auch viel Spaß für die ganze Familie bietet." 

 

 

 

  

 

 

 

Hausumzug am Fasnetsdienstag, 08. März 2011, fällt aus 
 
Wegen des schrecklichen Unfalls von unserem Alt-Bürgermeister Gebhard Jörg, der 
die ganze Gemeinde getroffen hat, wird in diesem Jahr der Umzug und die Eingrabung 
am Fasnetsdienstag, 08. März 2011, ausfallen. Wir wissen, dass Gebhard der Fasnet 
sehr positiv gegenüberstand, fühlen uns aber nicht in der Lage und halten es nicht für 
angebracht, den Umzug durchzuführen.  
 
Allen, die schon Vorbereitungen für den Umzug getroffen haben möchten wir herzlich 
danken.   

Die Vorstandschaft des Fasnetsverein Lauterach e.V. 

 
 

Am Samstag, 05. März 2011 um 2200..0000  UUhhrr (Einlass ab 19.15 Uhr) 

findet in der Turn- und Festhalle Obermarchtal der traditionelle 

„BALL DER VEREINE“ 

mit einem bunten und vielseitigen Programm statt. 

                               Anschließend unterhält die Tanzband  

 

Es laden ganz herzlich ein 

 

Sportverein/ Musikkapelle/ Fanfarenzug/  

Kolping/ Landjugend Obermarchtal 

Fasnetsumzug in Gütel- Luppenhofen  
Die Narrenzunft Obermarchtal e.V. veranstaltet gemeinsam mit den Einwohnern von 
Gütel- Luppenhofen am Freitag 04.03.2011 einen kleinen Fasnetsumzug!  

Ablauf:  
19:00 Uhr närrischer Empfang mit Narrenbaumstellen in Gütelhofen  
20:00 Uhr kleiner Umzug der Narren von Gütelhofen nach Luppenhofen  

 



anschl. närrisches Treiben im Zelt.  
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.  
Wer Interesse hat am Umzug teilzunehmen, bitte um kurz Anmeldung unter 07375-
950081.  

Närrische Grüße – Narrenzunft Obermarchtal e.V.  

Die Trommgesellenzunft Munderkingen lädt ein: 
 
Die Trommgesellenzunft Munderkingen lädt alle Bürgerinnen und Bürger aus 
Untermarchtal am Fasnetssonntag, dem 06.03.2011, zur Narrenmesse um 
10.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche ein sowie zum großen originellen 
Umzug um 14.00 Uhr. Nach dem Umzug ist der alljährliche Brunnensprung 
zu sehen.  
Der Montag, 07.03.2011, beginnt um 09.00 Uhr mit dem Grempeles- 
markt.  Am Nachmittag startet der Kinderumzug um 14.00 Uhr. 
Der Fasnetsdienstag, 08.03.2011, beginnt wieder traditionsgemäß mit dem 
Grempelesmarkt um 09.00 Uhr. Nach Rückkehr der Narren aus Ehingen 
findet nochmals ein kleiner Umzug mit anschließendem Brunnensprung um 
ca. 18.00 Uhr statt. 
 

 

 
STADT MUNDERKINGEN 

 
 

Für unseren Kindergarten „Schillerstraße“ sind 

zum 28. August 2011 zwei Stellen 

als Erzieher(in) 

mit einem Beschäftigungsumfang von 100% zu besetzen 
und zwar 

als Gruppenleitung 
und 

als Zweitkraft. 
 

Wenn Sie teamfähig, flexibel und verantwortungsbewusst sind, dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 

bis spätestens Freitag, 11.03.2011 
an die 

Stadt Munderkingen, 
Marktstraße 1, 

89597 Munderkingen. 

Für Fragen steht Ihnen 
die Kindergartenleiterin Frau Maier (07393/4870) 

oder Herr Mussotter (07393/598-110) zur Verfügung. 

 

Zum Nachdenken! 

Humor ist der Knopf, der verhindert, dass uns der Kragen platzt.                                                                             

(Joachim Ringelnatz) 



 

          Kirchliche Mitteilungen  
    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 

Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589    
         E-Mail: pfarramt.untermarchtal @t-online.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/ Fax  07375-92132 
       E-Mail: Pfarramt.Obermarchtal@web.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sprechzeiten des Pfarrers nach vorheriger telefonischer Anmeldung: 
Untermarchtal: Donnerstag 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Obermarchtal:  Freitag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Vertretung: Pfarrer Dr. Karl Brechenmacher Tel. 07375-922488 
 
Gültig vom 27.02. bis 13.03.2011 
 
8. Sonntag im Jahreskreis                                                                   
Sa 26.02.  18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche 
 
So 27.02. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier,  Klosterkirche 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 
Mo 28.02. Wochentag 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Di 01.03. Wochentag  
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Mi 02.03. Wochentag 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Do  03.03. Wochentag   - Gebetstag für geistliche Berufe 
  07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
  18.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 
 



 
Fr 04.03. Wochentag   -  Kasimir, Königssohn   - Herz-Jesu-Freitag  
  07.00 Uhr Laudes, anschl. Anbetung  Klosterkirche 

18.00 Uhr Vesper und Segen, Klosterkirche 
  18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kelchkommunion, Klosterkirche 
  
Krankenkommunion nach Absprache mit Frau Werz Tel. 07393 4398 
 
Sa 05.03. Wochentag  -   Mariensamstag 
  07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
  Keine  Vesper, Klosterkirche 
 
9. Sonntag im Jahreskreis 
 
Sa 05.03. Keine    Sonntagvorabendmesse,  Pfarrkirche Untermarchtal 
 
So 06.03. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper und Segen, Klosterkirche 
 
Mo 07.03.  Perpetua und Felizitas, Märtyrinnen in Karthago 

07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, anschl.  
                   Betstunden bis 16.00 Uhr, Klosterkirche 
16.00 Uhr Vesper und Segen, Klosterkirche 

 
Di 08.03. Wochentag   -  Johannes von Gott, Ordensgründer 

07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, anschl.  
                   Betstunden bis 16.00 Uhr, Klosterkirche 
16.00 Uhr Vesper und Segen, Klosterkirche 

 
Mi 09.03. Aschermittwoch  -  Fast- und Abstinenztag 
  Beginn der hl. 40 Tage 
  07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  18.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
  18.30 Uhr Eucharistiefeier und Aschenkreuz, Klosterkirche 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz, Emeringen 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz, Reutlingendorf 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz, Kapelle Lauterach 

19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz, Dorfkirche St. Urban 
Obermarchtal 

 
15.00 – 16.00 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet 
 
Do 10.03. Donnerstag nach Aschermittwoch   
  Keine  Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal       
  18.30 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 
Fr 11.03. Freitag nach Aschermittwoch 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche   
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
   



 
 
Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen 
 
18.00 Uhr Andacht mit Texten zum Weltgebetstag der Frauen  zum  Thema:  
„Wie viele Brote habt ihr?“ in der Pfarrkirche St. Andreas,  anschl. Einladung ins  
Pfarrhaus zu Tee und Gebäck mit Dias aus Chile. Hierzu sind alle interessierten Frauen 
aller Konfessionen und jeden Alters herzlich eingeladen.  
 
Sa 12.03. Samstag nach Aschermittwoch 
  07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 
 
1. Fastensonntag           
Woche der Brüderlichkeit „Aufeinander hören - Miteinander leben“                                                        
 
Sa 12.03.  18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche 
 
So 13.03. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier,  Klosterkirche 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Kreuzwegandacht, Klosterkirche  
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